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Maria Ali, Jane Hansen und Emma Lou Bogdahn (von links nach rechts) finden Piet und Paula toll. 
Sie haben viel Spaß mit der Zeitung in der Kita Arche Noah in Medelby.FOTO: SEBASTIAN GOECKE 

Ein spielerischer Zugang zu Medien mit Zikita: Für die Kinder ist es besonders, dass sie 

die Zeitung anfassen und umblättern können. Und Bilder ausschneiden. 

Piet, der blaue Pottwal, Ole, die blau-weiße Eule und Paula, die kleine gelbe Ente erobern im 

Handumdrehen die Kinderherzen Jahr für Jahr. Es sind kleine Maskottchen aus Stoff, die die 

Kinder durch das „Zeitung in der Kita“-Programm – kurz „Zikita“ – begleiten. Vier Wochen 

lang bekommen 100 Kindertagesstätten in Schleswig-Holstein kostenlos die Tageszeitung 

geliefert. 

Wer glaubt, dass die kleinen Kinder noch nichts mit der Zeitung anfangen können, irrt 

gewaltig. In der Kita Arche Noah in Medelby sind die Kinder und Erzieherinnen von dem 

Programm begeistert. In Medelby ist es, wie auch in vielen anderen Kindertagesstätten, 

bereits zum festen Bestandteil des Vorschul-Programmes geworden. 21 Kinder, aufgeteilt in 

zwei Gruppen, kommen hier mit Hilfe von Erzieherin Jenny Ketelsen in den Kontakt mit der 

Zeitung. 

 

 

https://www.shz.de/kontakt/autor/Sebastian-Goecke-20732279


Zeitung zum Anfassen und Umblättern in der Kita 
Arche Noah 

„Viele Kinder kennen die gedruckte Version der Zeitung nur noch von Oma und Opa, die 

meisten Eltern informieren sich hauptsächlich digital“, bringt Jenny Ketelsen es auf den 

Punkt. „Die Zeitung zum Anfassen, das Umblättern der großen Seiten begeistert die Kinder 

und das Erkunden der vielen Bilder verbessert insbesondere die Sprachentwicklung und die 

soziale Kompetenz der Kinder“, gibt die Erzieherin zu verstehen. Die Entwicklung sozialer 

Kompetenzen beginnt bereits in der frühen Kindheit und setzt sich im Laufe des Lebens fort. 

Das einzigartige Zeitungsprojekt im Norden für Noch-Nicht-Leser zielt darauf ab, dass die 

Kinder sich spielerisch mit der Zeitung beschäftigen, ihre Heimatregion besser kennenlernen 

und neugierig auf das Lesen und Schreiben werden. „Heute war auch ein Artikel über 

Medelby in der Zeitung, den haben wir vorgelesen und mit den Kindern darüber gesprochen. 

Wir konnten dadurch den lokalen Bezug einer Zeitung gut verdeutlichen“, so Jenny Ketelsen. 

Mit einem Begleitheft und einer extra KiWi Seite wird normalerweise die Zeitung erkundet. 

Heute sollten verschiedene Bilder ausgeschnitten werden. 

Schildkröten und Handball 

Die sechsjährige Marieke Andresen entscheidet sich, ein Handballbild auszuschneiden. „Ich 

spiele auch Handball, wenn ich Zeit dazu habe“, erzählt sie dabei. Jane Hansen schneidet ein 

Bild aus, auf dem eine Schildkröte zu sehen ist. „Ich habe eine kleine Schildkröte schon in 

echt gesehen“, erzählt sie den anderen Kindern. Nach einer halben Stunde endet das 

Zeitungsprogramm an diesem Tag. „Nun wird noch etwas für die Zeitungswand fertig 

gemacht, mit der die Eltern auch einen kleinen Einblick bekommen, was wir heute in der 

Vorschule mit den Kindern gemacht haben“, verdeutlicht die Erzieherin. 

Jane Hansen konzentriert sich auf das Ausschneiden des Bildes. Ein Bild von einer 

Schildkröte möchte sie in ihr Begleitheft kleben. FOTO: SEBASTIAN GOECKE 



 



 

Jenny Ketelsen findet in diesem Jahr die „Kinder.Wissen.mehr“ Seiten innerhalb der Zeitung 

deutlich besser gelungen. „Den Aufbau der Seiten, den Schwierigkeitsgrad der Rätsel und 

kleinen Spiele finde ich gut“, so die Erzieherin. 
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